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Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit den  

Firmen Eisai (Frankfurt) und Pfizer (Karlsruhe) statt. 
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Christliches Krankenhaus Quakenbrück e. V. 

Akademisches Lehrkrankenhaus der MHH 

 

1. Tagung Psychiatrische Pflege 
 

Samstag, 7.10.2006, 9.15 Uhr 

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
(max. 60 Teilnehmer) 

 

 
  



 

 

A. Schulz-Gödker, Dipl. Kfm, Krankenpfleger 
Freier Dozent, u.a. Fachschule DBFK, Nieders. Akademie, 

selbstständiger Pflegeanbieter 
 

D. Scharp, Dr. jur. 
Richterin Amtsgericht Bersenbrück  

 

H. Heidhaus, Dipl. Med. 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie  

 

H. Haselbach, Fachpfleger für Psychiatrie  
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 

 

 

 

 

Aktuelle Aspekte der Pflege 

Demenzerkrankter 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Samstag, 7.10.2006, 9.15 Uhr 

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie CKQ 

Kasino der Klinik für Psychiatrie Psychotherapie  

Haus II, 2. Stock  

Goethestraße 1, 49610 Quakenbrück  

 

Quakenbrück, im September 2006 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

diese Tagung versteht sich als Auftaktveranstaltung und soll 

zukünftig in jährlichem Rhythmus ein „Update“ der 

pflegerelevanten Aspekte in Diagnostik und Therapie der 

unterschiedlichen psychiatrischen Erkrankungen ermöglichen. 

Das Thema der diesjährigen Tagung widmet sich der 

Versorgung Demenzkranker. 

Die Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des CKQ führte 

als eine der ersten in Deutschland eine gerontopsychiatrische 

Spezialstation ein, die demenz- und depressiv Erkrankte 

gleichermaßen versorgt.  

Durch die demographische Entwicklung nimmt der Anteil 

älterer Menschen in der Gesellschaft deutlich zu, somit wird 

auch die Versorgung dementiell Erkankter in unserem 

Gesundheitssystem immer bedeutsamer. 

Damit erhöht sich der Stellenwert der professionellen Pflege 

mit den Aspekten Prävention, Therapie und soziale 

Wiedereingliederung. 

Dies stellt eine Herausforderung für die Aus- und 

Weiterbildung dieser Berufsgruppe dar. 

 

Wir hoffen, dass diese Tagung hierzu einen wichtigen Beitrag 

leisten kann. 

 

J. Schuir 

Dipl. Pflegewirt (FH), Pflegedienstleitung des CKQ  

 

Dr. med. Dipl. Psych. RJ Boerner  

Chefarzt der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 

 


